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Jahrestagung 2008 Forum Finanzen 
 
Die Jahrestagung 2008 des Forums Finanzen lieferte mit den Themenschwerpunkten 
Globalisierung und Internationalisierung, Unternehmensfinanzierung in schwierigen Zeiten und 
Entwicklungen im Bereich Recht und Steuern den zahlreich teilnehmenden Finanzchefs, Leitern 
von Rechnungswesen und Finanzbuchhaltung, Controllern und Treasurern aus österreichischen 
Unternehmen aller Branchen gewohnt qualitativen Diskussionsstoff und viele Impulse für die 
Umsetzung in der Praxis. 
 
„30 Jahre Erfahrungsaustausch im Rahmen des Forum Finanzen“: Die Jahrestagung des Forum 
Finanzen, zu der sich am 20. November 2008 Mitglieder und Gäste im Fleming’s Hotel in Wien 
versammelten, diente neben dem Austausch unter Experten auch dazu, drei Jahrzehnte ERFA-
Plattform zu feiern, deren Höhepunkt die jährliche Tagung darstellt. 

 
 
 
 
Dkfm. Dr. Ferdinand Hacker, Vorsitzender des Forums 
Finanzen, begrüßte die Gäste und bot einen Überblick über 
die wichtigsten Programmpunkte. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Den einleitenden Vortrag „Globalisierung der österreichischen 
Industrie – Beispiel Miba“ hielt Dipl.-Ing. DDr. Peter 
Mitterbauer, Vorsitzender des Vorstands der Miba AG, 
Laakirchen.  
 
Er porträtierte den erfolgreichen Partner der internationalen 
Motoren- und Fahrzeugindustrie und zeigte, wie ein 
österreichisches Unternehmen mit Produktionsstandorten in 
Europa, in Nord- und Südamerika sowie in China arbeitet und 
welche kulturellen und wirtschaftlichen Herausforderungen 
dabei zu bewältigen sind. 
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Dr. Wilfried Stadler, Generaldirektor und Vorsitzender des 
Vorstandes der Investkredit Bank AG, Wien, lieferte in seinem 
Vortrag „Unternehmensfinanzierung in Zeiten turbulenter 
Finanzmärkte“ einen Einblick in die aktuelle Finanzmarkt-
situation. 
 
Er berichtete über Maßnahmen, die Banken und Regierung in 
Österreich derzeit treffen, um die Finanzierung von Unter-
nehmen auch in der Zukunft sicherzustellen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Einen informativen Überblick über die nationalen und inter-
nationalen Trinkgewohnheiten lieferte danach Dipl.-Ing. Dr. 
Markus Liebl, Generaldirektor der Brau Union Österreich AG, 
Linz, die unter dem Dach des Heineken-Konzerns unter dem 
Motto „Think global, act local“ die heimischen Biertrinker mit 
traditionellen Marken und innovativen Produkten bedient und 
sich in einem globalen Konzernumfeld gut zu behaupten 
weiß. 
 
 
 
 
 
 
 
Nach diesen drei Einzelvorträgen konnten sich die Besucherinnen und Besucher der Jahrestagung 
über Detailthemen informieren und darüber diskutieren: Drei Workshops lieferten aktuellen Input 
zu Fragen des Riskmanagements, zur Verantwortung von Vorständen im Zeichen von aktuellen 
Gesetzesänderungen und zur Internationalisierung CEE, SEE und Asien. 
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Mit dem Thema Asien ging es am Nachmittag weiter:  
Dr. Harald Sommerer, Vorsitzender des Vorstands von 
AT&S Austrian Technologie & Systemtechnik AG, stellte das 
IT-Unternehmen und seine Produkte, im Speziellen 
hochkomplexe Leiterplatten für die Mobilfunk- und die Auto- 
mobilindustrie, vor.  
 
Dr. Sommerer bot einen Einblick in die Strategien eines 
Unternehmens, das in einem harten internationalen Wett-
bewerb auf Standortvorteile setzen muss und sich diese 
durch Engagements in Asien und damit in direktem Kontakt 
zu seinen Abnehmern sichert. 
 
 

In drei weiteren Workshops ging es dann wieder um etwas detailliertere Fragestellungen zu den 
Themen „Bilanzsummenmanagement“, „Innovative Mittelstands- und Projektfinanzierung“ und 
„Jahresabschluss und steuerliche Änderungen – neue Möglichkeiten für Mitarbeiterbeteiligungen“. 
 
Ein traditioneller Bestandteil der Jahrestagungen, die Round-Table-Diskussion, widmete sich in 
diesem Jahr dem Thema „HR-Development – Grundvoraussetzungen des Unternehmenserfolges“. 
  
Das Podium besetzten Dr. Gundi Wentner, Wentner-Havranek-Institut für Unternehmens-
beratung, Wien, Prof. Dr. Rudolf Bretschneider, GfK Austria GmbH Marktforschung, Wien, und 
Mag. Dr. Georg Horacek, Personalchef der OMV AG und Präsident des Forum Personal im 
ÖPWZ.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eingeleitet und moderiert wurde die Diskussion von Mag. Robert Kastil, Mitglied des Vorstandes 
der Rosenbauer International AG, Leonding. Angesichts der derzeitigen Veränderungen auf dem 
Arbeitsmarkt – neben den demografischen Verschiebungen wird in vielen Unternehmen aufgrund 
der wirtschaftlichen Situation der Sparstift angesetzt –, gibt es speziell im Personalmanagement 
zahlreiche Herausforderungen zu bewältigen, um die Produktivität der Unternehmen zu sichern.  
 
Studien zeigen zum Beispiel einen Wertewandel in Bezug auf die viel zitierte „Work-Life-Balance“. 
Besonders hoch qualifizierte, junge Mitarbeiter in westlichen Industrieländern streben häufig 
weniger nach Karriere als nach mehr Lebensqualität in der Freizeit, nach neuen Arbeitszeit-
modellen und mehr Flexibilität, während in Schwellenländern Karriere und Geldverdienen eine 
große Rolle spielen, dabei aber eine hohe Leistungsbereitschaft nicht immer auch mit hoher 
Produktivität einhergeht. Unternehmen werden sich im Konkurrenzkampf um die Besten auf diese 
unterschiedlichen Bedürfnissituationen und Leistungsbegriffe einstellen müssen. Die Finanz-
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verantwortlichen in den Firmen stehen hier an einer wichtigen Schnittstelle, denn sowohl die 
finanziellen wie die menschlichen „Ressourcen“ werden in vielen Bereichen knapper und müssen 
effizienter eingesetzt werden. 
 
In einer Zusammenkunft von hochkarätigen Finanzexperten bleibt natürlich auch das Thema der 
angespannten weltweiten Finanzlage nicht ausgespart. Viele der Vortragenden setzten aktuelle 
Bezüge und zeigten Problematiken auf, denen sich Unternehmen derzeit zu stellen haben, wie 
zum Beispiel die bereits eingetretene oder zu erwartende Verteuerung von Finanzierungen, 
Fragen der Liquiditätssicherung oder das Thema Risikomanagement. So konnten die Gäste der 
Jahrestagung hier sehr zeitnah Informationen von Praktikern mit nach Hause nehmen, die täglich 
mit den rasanten Entwicklungen konfrontiert sind. 
 
Zum Ausklang gab es dann – keine Bierverkostung, wie Dr. Liebl von der Brau AG bedauernd 
feststellte, sondern: Wein und Gesang. Die Winzer Krems luden zu einer Weinverkostung, Karin 
Strahner und Band sorgten für den swingenden Rahmen. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Bericht von Karina Matejcek 

 

Informationen zum Forum Finanzen 

http://finanz.opwz.com  

 


